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Sommertagsumzug in Schlierbach am 19.03.16 

Einer der festen Termine im Jahreskreis im Stadtteil 
Schlierbach ist der Sommertagsumzug. Diese schöne 
Tradition fand auch in diesem Jahr bei kaltem, aber tro-
ckenem Wetter statt. Viele Kinder der Schlierbach-Grund-
schule und der Kindergärten hatten sich mit ihren Familien 

und Freunden am S-Bahn-
hof-Schlierbach getroffen 
und dort mit ihren Som-
mertagsstecken Aufstel-
lung genommen – trotz 
der vielen Sonnen ließ die-
se sich aber nicht locken.
Der Stadtteilverein verteil-
te die süßen Sommertags-
brezeln, die in manchen 
Fällen direkt im Mund statt 
am Stecken landeten. Um 
14 Uhr begann der Som-
mertagszug, angeführt 
von der Kapelle der Zie-

gelhäuser Karnevalsgesellschaft und unterstützt und ge-
sichert vom Institut für Heilpädagogik, der Feuerwehr und 
der Polizei. Der riesige Schneemann ging voran über den 
Gutleuthofhang bis zum Grillplatz an der Orthopädie. Dort 
machten die Helfer_innen vom Institut für Heilpädagogik 
kurzen Prozess mit ihm und verbrannten ihn in Hoffnung 
auf baldige wärmere Temperaturen. Es gab nach der kur-
zen Ansprache des Stadtteilvereins noch ein Beisammen-
sein bei Getränken und Grillwürstchen, die der Stadtteil-
verein organisiert hatte. Für die Kinder und die Familien 
war der Sommertagszug wieder eine willkommene Mög-
lichkeit zum informellen Treffen. 

Besonderer Dank gebührt allen Helfer_innen, die dies 
möglich gemacht haben. Nun bleibt zu hoffen auf „Winter 
ade!“ 

Karin Vogt 
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Einladung
zur

ordentlichen Mitgliederversammlung
des Stadtteilvereins Schlierbach e. V.

am
Mittwoch, 11. Mai 2016

um 19:30 Uhr im Bürgerhaus
Schlierbacher Landstr. 130, 69118 Heidelberg

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstands
3.	 Bericht der Schatzmeisterin
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastungen
6.	 Wahlen (1. Vorsitzender*, Schatzmeister*, Beiräte*)
7.	 Sonstiges

Anträge, die nicht aus der Tagesordnung hervorgehen und über die in der Mitgliederversammlung Beschluss gefasst 
werden soll, bitte bis zum 03.05.2016 schriftlich an den Schriftführer Lothar Gönnheimer, Gutleuthofweg 36, 69118 
Heidelberg oder per e-mail (goennheimer@stadtteilverein-schlierbach.de) einreichen.
Wir freuen uns über rege Beteiligung, es gibt viele kleine und große Themen, bei denen uns auch singuläre Unter-
stützung zugunsten der Einwohner Schlierbachs weiterhilft.
Wir arbeiten mit einem offenen, d.h. erweiterten Vorstandskreis: Jede Verstärkung - Themen- oder Anlassbezogen 
- ist herzlich Willkommen. Insbesondere für die Positionen des Schatzmeisters und der Beiräte suchen wir noch 
tatkräftige Unterstützung in unserem engagierten Team.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Der Vorstand
Dr. Christopher Klatt – Marcus Behrens – Lothar Gönnheimer – Anne Mau
* es sind grundsätzlich beide Geschlechter gemeint

Einladung
zur

Maiwanderung
am 1. Mai 2016

Der Stadtteilverein Schlierbach
 lädt

 alle Schlierbacher und Wanderer 
von nah und fern zum

Linsenteicheck
(oberhalb des Kümmelbacher Hofes 

zwischen Schlierbach und Neckargemünd)
ein

Restaurationsbetrieb
von 10:00 bis 15:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Fitness für Erwachsene: 
montags 18-19 Uhr

Nach einem Aufwärmteil, in dem wir spielerisch oder mit 
Musik unsere Ausdauer und Koordination verbessern, fol-
gen funktionelle Übungen zur Kräftigung und Beweglich-
keit.

Kinderturnen für 4-6jährige Kinder : 
montags 17-18 Uhr

Im Vordergrund stehen hier Spiel und Spaß am Bewegen 
mit Gleichaltrigen. Durch Spiele mit  Regeln, vielseitige 
Bewegungslandschaften, Bewegungsgeschichten oder 
Bewegungslieder werden Ausdauer, Koordination, sozia-
les Miteinander und Kreativität gefördert.

Eltern-Kind-Turnen für Eltern
mit Kindern von 1-3 Jahren: montags 16-17 Uhr

Diese Gruppe findet erst statt, wenn sich genügend Teil-
nehmer bei mir angemeldet haben (Tel.:892720). Die In-
halte sind ähnlich wie beim Turnen der 4-6jährigen nur an 
das Alter der Kleineren angepasst. Daneben haben auch 
die Eltern hier die Möglichkeit andere Eltern aus dem 
Stadtteil kennenzulernen.
Dreijährige Kinder sind vorerst noch um 17 Uhr willkom-
men.

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Nadia Emrich (bei Rückfragen Tel.: 892720)

TV Schlierbach 1888 e. V.

Ankündigung der Jahreshauptversammlung, 
am 29.4. 2016, 20 Uhr,

im Bürgerhaus des Stadtteilvereins

Sehr geehrte Mitgliederinnen und Mitglieder des Turn-
vereins,

die Vorstandschaft lädt zur Jahreshauptversammlung 
ihre aktiven und passiven Mitglieder ins Bürgerhaus. 
Bitte bedenken Sie, dass der gesamte Vorstand für eine 
weitere Amtsperiode neu gewählt werden muss. Zudem 
werden nicht mehr alle Vorstandsmitglieder zur Wahl 
antreten. Um Vakanzen innerhalb der Aufgabengebie-
te auszuschließen, benötigt der Verein dringend Men-
schen, die bereit sind ein ehrenamtliches Engagement 
einzubringen, um den Erhalt und die damit verbunde-
nen Aufgaben des Turnvereins  auch in der Zukunft ge-
währleisten zu können.

Die Vorstandschaft

Turnier 1
Am 19./20.03.2016 fanden die Deutschen Hallen-Junio-
renmeisterschaften im Ultimate Frisbee in Beckum (Nord-
rhein-Westfalen) statt. Aus Heidelberg dabei waren die 
Lions Heidelberg, eine Mannschaft der TSG 78 Heidel-
berg. Die Lions wurden im Altersbereich U 17 unterstützt 
von zwei Spielern des TV Schlierbach. In dem hochkarätig 
besetzten Turnier mit 16 Mannschaften aus ganz Deutsch-
land konnten die Lions einen beachtlichen 3. Platz hinter 
den DOOMs aus Köln und den UFOs aus Osnabrück er-
reichen! Dies ist ein großartiger Erfolg für die junge Mann-
schaft aus Heidelberg. Glückwunsch!

Turnier 2
An einem Turnier der ganz 
anderen Art nahmen die alten 
Herren des TV Schlierbach 
teil. Unter dem passenden 
Namen „ALTiMates“ fuhr die 
Mannschaft am 06.03.16 zu 
einem Anfängerturnier nach 
Stuttgart. Die „ALTiMates„ sind 
zwar keine Anfänger mehr, 
aber mit einem Alter zwischen 
40 und 60 Jahren waren die 
„ALTiMates“ deutlich älter als 
die sonstigen eher jugendli-
chen Mannschaften mit einem 
Alter meist zwischen 14 und 
30 Jahren und wurden des-
halb zum Turnier zugelassen. Da die Spielerzahl nicht 
ganz ausreichte, wurde das Team von Mitgliedern einer 
SAP-Spielgemeinschaft unterstützt. Spiel und Spaß stan-
den im Vordergrund, aber dennoch erreichten die „ALTi-
Mates“ den 4. Platz bei 8 teilnehmenden Mannschaften.
 

Wer mitspielen möchte kann einfach vorbei kommen. In 
der Sommersaison spielen wir donnerstags ab 19:00 Uhr 
auf dem Bolzplatz am Sportplatz in Schlierbach an der 
Orthopädie. Bei Regen und im Winter weichen wir in die 
Schlierbachhalle, Beginn donnerstags um 21.00 Uhr, aus. 
Anfänger und Fortgeschrittene jeden Alters sind willkom-
men!
Nähere Infos gibt es bei Marcus Behrens unter mar-
cus@4xb.de und unter www.tv-schlierbach.de .

Lothar Gönnheimer

Aktuelles vom Ultimate Frisbee: 
TurnoVer Schlierbach

Neue Kurse 
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Renovierung der Sportanlage in Schlierbach – Gemeinsamer Spendenaufruf der beteiligten Vereine

Seit einigen Wochen wird die Sportanlage in Schlierbach 
modernisiert. Anstelle des bisherigen Hartplatzes wird ein 
Kunstrasenplatz errichtet. Zusätzlich werden in den Berei-
chen hinter den beiden Toren die Leichtathletik-Anlagen in 
Ordnung gebracht sowie die Voraussetzungen für Volley-
ball und Basketball geschaffen. Mit Abschluss der Arbei-
ten im Mai 2016 werden sich die Trainingsbedingungen 
für mehrere hundert Sportler, darunter ca. 300 Kinder und 
Jugendliche, erheblich verbessern. Die Vereine werden in 
die Lage versetzt, auch wieder über neue Outdoor-Ange-
bote nachdenken zu können. 

Die Baumaßnahme geht zurück auf eine gemeinsame Ini-
tiative der die Anlage nutzenden Sportvereine 

•	 DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal, 

•	 TSG 1882 Ziegelhausen, 

•	 LAV Ziegelhausen und 

•	 TV Schlierbach 

sowie der Stadtteilvereine in Ziegelhausen und Schlier-
bach. Finanziert werden die Baukosten in Höhe von mehr 
als 600.000 Euro in erster Linie durch Zuschüsse der Stadt 
Heidelberg und des Badischen Sportbundes. Um diese 
Zuschüsse in Anspruch nehmen zu können, mussten sich 
die Sportvereine verpflichten, einen Eigenanteil in Höhe 
von 50.000 Euro zu leisten.  

Keiner der beteiligten Vereine kann derartige Beträge 
ohne Weiteres aus seinen Mitgliedsbeiträgen oder sons-
tigen laufenden Einnahmen finanzieren. Damit dieser Ei-
genanteil nicht zulasten bestehender Sportangebote geht, 
sind alle beteiligten  Sportvereine gleichermaßen auf Un-
terstützung angewiesen. 

Die Vereine haben deshalb ein gemeinsames Spenden-
konto (Kontoinhaber: DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal; 
IBAN: DE 1267 2901 0000 5010 3242) eingerichtet. 

Wir als Vereine würden uns sehr freuen, wenn Sie mit 
Ihrer Spende die Finanzierung des Eigenanteils der 
Vereine unterstützen würden. Jeder einzelne auf dem 
Spendenkonto eingehende Euro kommt ausschließ-
lich der Baumaßnahme zugute und hilft uns, den Ei-
genanteil aufzubringen. 
Selbstverständlich erhält jeder Spender eine Spenden-
quittung. Bitte geben Sie dafür als Verwendungszweck 
ihre E-Mail oder Namen und Addresse an. Alle Vereine 
danken den Spendern bereits jetzt sehr herzlich für 
ihre Unterstützung!

LAV
Ziegel-
hausen
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Pfarrerin Julia Nigmann

Liebe Schlierbacherinnen und Schlierbacher,

nach der freundlichen An-
kündigung meines Kom-
mens durch Pfarrer Dr. 
Pfisterer in der letzten 
Ausgabe darf ich mich 
Ihnen, wie angekündigt, 
nun persönlich vorstel-
len. Da ich bereits seit 1. 
März im Amt bin, habe ich 
auch schon die Eine oder 
den Anderen kennenler-
nen dürfen und mir einen 
kleinen Überblick über 
Schlierbach verschafft. 

Auf weitere Begegnungen, sei es im Gottesdienst, in 
Gruppenveranstaltungen, im Kindergarten oder bei Fes-
ten im Stadtteil Schlierbach bin ich schon sehr gespannt. 
Doch nun zu meiner Person.

Gebürtig komme ich aus Nürnberg, wo ich in einer Groß-
familie mit zwei älteren Geschwistern und den Großeltern 
im Haus aufgewachsen bin. Mein Theologiestudium habe 
ich daher in der fränkischen Heimat in Erlangen begon-
nen. Schon nach vier Semestern zog es mich jedoch nach 
Heidelberg, wohin ich nach Studienaufenthalten in Tübin-
gen und Berlin auch wieder zurückgekehrt bin. Mittlerweile 
lebe ich schon über 11 Jahren in der Rhein-Neckarregion, 
die mir zur Wahlheimat geworden ist. In meinem Studium 
habe ich mich unter anderem intensiv mit Martin Luther 
beschäftigt. Auch ganz grundsätzliche Fragen, wie z.B. 
nach dem Woher des Glaubens oder der Vermittlung von 
Glauben und Gegenwart, haben mich sehr beschäftigt. 
Nach dem Studium wollte ich daher noch die eine oder 
andere theologische Nuss knacken und habe eine Disser-
tation über Martin Luther und das Problem der menschli-
chen Willensfreiheit begonnen. Eine interdisziplinäre Dok-
torandengruppe hat für bereichernde Gespräche und eine 
Ausweitung des Blicks über den theologischen Tellerrand 
gesorgt. Nach einer guten Zeit am Lehrstuhl von Prof. 
Klaus Tanner wollte ich in die Praxis hinein schnuppern. 
Zu meiner großen Freude durfte ich der Rhein-Neckar-Re-
gion treu bleiben. Und so bin ich vor knapp zwei Jahren 
ein Städtchen weitergezogen. In Ladenburg habe ich mein 
Vikariat verbracht und die Weite und Vielfalt des Pfarrbe-
rufes kennengelernt. Für mich war es eine sehr lehrrei-
che und fruchtbare Zeit mit vielen, vielen guten Erfahrun-
gen. Dass man im Pfarrberuf mit so vielen verschiedenen 
Menschen zu tun hat und ins Gespräch kommt, hat mich 
begeistert. Den Weg in die Praxis wollte ich daher un-
bedingt weiterverfolgen. Da mein Herz aber auch für die 
Theorie schlägt, sehe ich es als große Chance an, hier in 
Schlierbach meine beiden Interessen, Praxis und Theorie, 
zusammenzubringen. Denn neben der halben Pfarrstelle 

werde ich im Herbst auch eine halbe Assistentenstelle an 
der theologischen Fakultät im Fachbereich Homiletik, also 
Predigtlehre, antreten. 

Da das Pfarrhaus saniert werden muss, bin ich leider noch 
keine Schlierbacherin, dennoch können Sie mich regelmä-
ßig am Donnerstagnachmittag im Pfarramt persönlich an-
treffen.

Die erste Stelle nach dem Vikariat – das ist natürlich eine 
besondere Sache und eine große Veränderung. Vor Ver-
änderungen steht auch die Berggemeinde. So bin ich neu-
gierig und gespannt auf die vielen neuen Aufgaben und 
Erfahrungen, auf die gemeinsame Zukunft in der Bergge-
meinde, doch allen voran natürlich Sie kennenzulernen!

Auf bald,
Ihre Julia Nigmann

Gottesdienste
17. April - Jubilate 
10.00 Uhr	 Gottesdienst Bergkirche, Pfr.i.R. Dr. Pfisterer
24. April – Kantate
09.30 Uhr	 Ökumen. Gottesdienst, St. Laurentius, Pfrin. 

Nigmann/Pfr. Dr. Rutte
	 Anschl. Kirchkaffee im kath. Pfarrsaal
01. Mai – Rogate
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Bergkirche, Pfrin. 

Knobloch
05. Mai – Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Bergkirche, Pfrin. Nigmann
08. Mai – Exaudi
10.00 Uhr	 Konfirmations-Gottesdienst, Bergkirche, Pfrin. 

Zweygart-Pérez / Pfrin. Nigmann 
15. Mai – Pfingsten
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl, Berg-

kirche, Pfr.i.R. Dr. Pfisterer

Konfirmation in Schlierbach
Am Sonntag Rogate, dem 8. Mai, wird in der Berggemein-
de Konfirmation gefeiert. Neun Jugendliche werden die-
ses Jahr konfirmiert:

Eva Bernschneider	 Felix Ott
Olivia Brunnenkant	 Louis Rippen
Luise Emrich, 	 Armin Rotzoll
Ariane Walla	 Moritz v. Tilinsky
Marie Wunsch	

Die Berggemeinde wünscht den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden eine schöne Konfirmation.
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Kontakte zur Evangelischen Berggemeinde Schlierbach

Pfarramt: Am Gutleuthofhang 13
Tel. 06221 / 80 03 36

e-mail: berggemeinde@ekihd.de
Öffnungszeiten: Di. 8.30-11.30 Uhr und 

Do. 14.30-17.30 Uhr
Sekretärin: Sabine Falter, e-mail: s.falter@ekihd.de

Pfarrerin Julia Nigmann
julia.nigmann@kbz.ekiba.de

Sprechzeit im Pfarramt: Do. 16.-17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Spendenkonto: 
Evang. Kirchengemeinde /Berggemeinde Slb

IBAN: DE21 6725 0020 0001 2009 76

Begegnungsnachmittag:
Der nächste Begegnungsnachmittag findet am Donners-
tag, 28. April, um 16.30 Uhr im Gemeindesaal der Evang. 
KiTa statt.
Herzliche Einladung an alle Interessierte!

Querklang am Berghang 
Nächster Termin: 29.04.2016 um 20.00 Uhr, Bergkirche 

arkestra convolt – arabisch-orientalische Klangwelten 
im „Querklang am Berghang“
Osvaldo Golijov komponierte und arrangierte ara-
bisch-sephardische Melodien für die Sopranistin Dawn 
Upshaw und die “ Andaluzian Dogs “ und Synthesizer elf 
Stücke mit dem Obertitel “Ayre“. Wir haben diese Suite 
für uns adaptiert und mit eigenen Ergänzungen versehen.

Schlierbacher Kammerchor - Vorankündigung
Am 17.7. 2016 um 18.00 Uhr in der kath. Kirche St. Lau-
rentius lädt der Schlierbacher Kammerchor ein zu einem 
ganz außergewöhnlichen Konzert: die ca. 25 Chorsänger/
Innen singen die 6-7stimmige Missa Papae Marcelli von 
Giovanni Pierluigi da Palestrina. 
Begleitet werden sie von einem Blockflöten-Consort (mit 
Alexandra Schlesinger u.a.)
Ein tolles Werk der Renaissance, das es sich lohnt, an-
zuhören! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Katharina Büttner, Chorleiterin 

Dienstag, 12. April 2016
Frau Annette Himmelsbach berichtet, wie der gelehrte Je-
suitenpater und geistliche Dichter Friedrich Spee von Lan-
genfeld (1591-1635) gegen die Praxis der Hexenprozesse 
als Seelsorger und Autor gekämpft hat.

Dienstag, 26. April 2016
Herr Jürgen Tröger wird sich fragen, "Wer ist mein Nächs-
ter?" und dazu über das Gleichnis vom barmherzigen Sa-
mariter (Lukas 10,25ff.) und das Dilemma der Moralität 
sprechen.

Dienstag, 03. Mai 2016
Herr Martin Jacob geht der ökumenischen Frage nach, 
was Christen im Verständnis des Abendmahls trennt und 
was sie verbindet.
 
Alle Veranstaltungen finden im katholischen Pfarrsaal, 
Wolfsbrunnensteige 14 (hinter der kath. Kirche) jeweils um 
19.30 Uhr statt.
 
Herzliche Einladung an alle Interessierten!
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, wenden Sie 
sich bitte an
Annette Himmelsbach, Tel. 800876 oder Ulrich Müller 
(800428)

Ökumenisches Gespräch

EU-Flüchtlingsgipfel in Heidelberg

Wenn am Samstag, 23.04. der Europäische Rat in Heidel-
berg tagt, um über die gemeinsame Flüchtlingspolitik zu 
beraten, handelt es sich bei den anwesenden Regierungs-
chefs aus 28 Ländern durchweg um Menschen, die noch 
am Tag zuvor ganz normale Bürger waren. Der Grund für 
diese erstaunliche Häufung von politischen "Blitzkarrie-
ren": Der Flüchtlingsgipfel ist "nur" eine Simulation, bei der 
die Teilnehmenden für einen Tag in die Rolle von Präsi-
denten, Außenministern und EU-Komissaren schlüpfen.  
Diese müssen versuchen, trotz unterschiedlicher Positi-
onen zu einer gemeinsamen Politik zu gelangen. Dabei 
wird das reale Geschehen bei einer internationalen Konfe-
renz so realistisch wie möglich abgebildet.
Das Planspiel wurde von der Landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg entwickelt. Teilnehmen kön-
nen junge Menschen ab 16 Jahre sowie Erwachsene je-
den Alters. Es findet am Samstag, 23.04. von 10:00-16:00 
in der Cafeteria der  Volkshochschule Heidelberg (vhs), 
Bergheimer Str. 76, 69115 Heidelberg, statt. Veranstal-
ter sind neben der vhs die Landeszentrale für politische 
Bildung, deren Mitarbeitende das Spiel leiten, sowie die 
Evangelische Erwachsenenbildung Heidelberg. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten bis 
Freitag, 14.04. im Sekretariat der vhs, Tel. 06221/  911 
911, mail: anmeldung@vhs-hd.de 

Evangelische Erwachsenenbildung
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Gottesdienste

Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius Schlierbach

Samstag, 16. April
17.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 17. April
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Mittwoch, 20. April
20.15 Uhr	 Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 23. April
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 24. April
9.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst mit der Bergge-

meinde in St. Laurentius, anschließend Kir-
chenkaffee im Pfarrsaal 

Samstag, 30. April
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 1. Mai
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Donnerstag, 5. Mai, Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 7. Mai
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 8. Mai
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Donnerstag, 12. Mai
19.30 Uhr	 Taizé-Gebet in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 14. Mai
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 15. Mai, Pfingsten
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Montag, 16. Mai, Pfingstmontag
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Jesuitenkirche
Mittwoch, 18. Mai
20.15 Uhr	 Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle

Schlierbach

Aus der Stadtkirche

Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle, 20.04.
Am Mittwoch, den 20. April feiern wir um 20.15 Uhr die 
Eucharistie in der Gutleuthofkapelle. 

Kirchenkaffee, 24.04.
Im Anschluss an den ökumenischen Gottesdienst in der 
St. Laurentiuskirche laden wir herzlich zum Kirchenkaffee 
in den Pfarrsaal der St. Laurentius-Gemeinde ein.

Ökumenischer Gesprächskreis, 26.04. und 03.05.
26. April: „Wer ist mein Nächster?“ Das Gleichnis vom 
barmherzigen Samariter bei Lukas und das Dilemma der 
Moralität (Referent: Jürgen Tröger)
3. Mai: „Was trennt und was verbindet Christen im Ver-
ständnis des Abendmahls?“ (Referent: Martin Jacob)
Die Treffen beginnen jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrsaal.

Seniorennachmittag, 04.05.
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, den 
4. Mai um 14.30 Uhr im Pfarrsaal statt.

Taizé-Gebet, 12.05. 
Das nächste Taizé-Gebet findet am Donnerstag, den 12. 
Mai um 19.30 Uhr in der Gutleuthofkapelle statt.

Fronleichnam, 26.05.
Das Hochfest Fronleichnam begehen wir am Donnerstag, 
26. Mai, mit der Eucharistiefeier um 20.00 Uhr in der Gut-
leuthofkapelle.

Tageswallfahrt nach Walldürn am 2. Juni
Auch in diesem Jahr bietet das Dekanat eine Tageswall-
fahrt nach Walldürn an: am 2. Juni, dem Donnerstag nach 
Fronleichnam (Blutfeiertag). Die Struktur des Tages bleibt 
sich alljährlich gleich: 9 Uhr Eucharistiefeier mit anschlie-
ßender Prozession, Mittagessen nach freier Wahl in den 
Walldürner Gaststätten, 14 Uhr Andacht in der Basilika, 
anschließend Kaffeepause. Die Rückfahrt werden wir um 
16 Uhr antreten. Beachten Sie bitte, dass die Abfahrts-
zeiten 10 Minuten früher als bisher angesetzt sind, weil 
wir jedes Mal doch sehr knapp in Walldürn angekommen 
sind. Hauptzelebrant und Prediger wird unser Erzbischof 
Stephan Burger sein.
Zusteigemöglichkeiten in Heidelberg: 6.35 Uhr: Hand-
schuhsheim, OEG Haltestelle mit Bahnsteig: Kapellenweg 
| 6.50 Uhr: HD Marstallstraße / Heuscheuer, Bushaltestel-
le | 7.00 Uhr: Bushaltestelle S-Bahnhof Schlierbach/Zie-
gelhausen Bussteig 5 an der B 37. – Der Fahrpreis von 
15 Euro wird im Bus eingesammelt. Anmeldung über die 
örtlichen Pfarrbüros. 

Männerfeuer mit Wüstenzeit
Zu einem Wüstentag für Männer in der Natur laden Diakon 
Andreas Korol und Männerseelsorger Manfred Uhl am 16. 
April von 14 bis ca. 23 Uhr ein. Nähere Information und 
Anmeldung bei Andreas Korol 
(andreas.korol@kath-hd.de, Tel.: 06221-89530723).

Gottesdienst „interaktiv“
In der Abtei Neuburg startet ein neues Gottesdienst-Ex-
periment. Es geht zuerst darum, Gott „hörbar und schau-
bar zu machen“ (Papst Benedikt XVI) und zugleich als 
Gemeinschaft der Getauften und priesterlich Gesalbten 
eine eigene Form des Mitfeierns zu entwickeln. Der Got-
tesdienst soll vierteljährlich gefeiert werden. Erstmals am 
Mittwoch, 20. April, um 19 Uhr. Wir beginnen mit einer öku-
menischen Tauffeier in der Klosterkirche und ziehen von 
da zur Wort-Gottes-Feier und Eucharistie in die Aula. Die 
Idee zu diesem Gottesdienst geht auf die Empfehlungen 
der Arbeitskreise „Gemeinden neuen Typs“ und „Eucharis-
tiefeiern/Liturgie“ zurück.

3. Orgelkonzert in St. Raphael am 24. April um 17 Uhr
Il-Hwan Yoo spielt Weke von J. P. Sweelinck, N. de Grigny, 
N. Bruhns, G. Muffat und J. S. Bach.
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Kontakte zur Katholischen Kirchengemeinde  
St. Laurentius Schlierbach

Leiter der Stadtkirche: 
Pfarrer Dr. Joachim Dauer       
Tel.: 9008-19
Stv. Leiter der Stadtkirche: 
Pfarrer Johannes Brandt     
Tel.: 762012
Stadtkirchenbüro: 
Hiltrud Konetschny 
post@kath-hd.de
In dringenden Seelsorgeangelegenheiten: 
Tel.: 9008-0, Fax: 9008-12
Pfarrbüro Schlierbach: 
Heidi Pietron 
Wolfsbrunnensteige 14   
Tel.: 802249
st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag 09:30 – 11:30 Uhr
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr

Spendenkonto:
Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius Schlier-
bach
IBAN: DE12 6729 0100 0052 8820 01

Gebetsgruppen
Lobpreis und Gebet: samstags 15.30-17.00 Uhr, Klinik-
kapelle Bergheim (Hospitalstraße, Gebäude 34),
Gebetsabend für Kirche und Welt: freitags 20-22 
Uhr, Herz-Jesu-Kapelle in Neuenheim (Gerhard-Haupt-
mann-Str. 15).
Mütter-Gebet: Die Gruppe trifft sich dienstags um 9 Uhr. 
Wer Interesse hat, melde sich unter Tel.: 01746719434.
Nightfever-Weggemeinschaft: Einladung an junge Er-
wachsene zu gemeinsamem Lobpreis, Impuls und Aus-
tausch ein. Mittwoch, 20. April, 20 Uhr in der Kapelle der 
Klinik St. Elisabeth (Neuenheim)

Ein Plus für die Stadtkirche: der neue „+punkt“
Die Klinikpfarrer Dr. Nikolaus Schmerbeck und Sonja Kno-
bloch leiten das jetzt auf dem Campus im Neuenheimer 
Feld eröffnete ökumenische Seelsorgezentrum +punkt. 
Kirche INF 130. Bei der Eröffnungsfeier überreichten 
die beiden Dekane, Dr. Joachim Dauer und Dr. Marlene 
Schwöbel-Hug, Kreuze für die neuen kirchlichen Räume 
im Südturm der Marsilius-Arkaden im Neuenheimer Feld.
„Im +punkt gibt es nicht nur ein Mehr sondern wirklich ein 
Plus“, sagte Nikolaus Schmerbeck bei der Vorstellung des 
geplanten Programms. Zusätzlich zu ihren seelsorglichen 
Aufgaben in den Kliniken organisiert das Team der evan-
gelischen und katholischen Klinikseelsorger in den Räu-
men ein Programm für die Menschen, die im Neuenheimer 
Feld lehren, lernen, forschen und arbeiten, sowie für Pa-
tienten und deren Angehörige. Kooperationspartner sind 
die beiden Heidelberger Hochschulgemeinden. Auch über 
die genannten Zielgruppen im Neuenheimer Feld hinaus 
wollen die Kirchen den +punkt als Ort interessanter Ver-
anstaltungen für die ganze Stadt etablieren.

+punkt: Eröffnungsvortrag über Scham und Religion
„Wenn mich jemand so sieht! - Scham und Religion“ ist 
am Donnerstag, 28. April, um 19.30 Uhr der Titel des Vor-
trags von Prof. Dr. theol. Kristian Fechtner aus Mainz. Ort: 
+punkt, Im Neuenheimer Feld 130, 69120 Heidelberg.
Scham ist ein unterschätztes Gefühl, es gehört zu den 
stärksten Empfindungen des Menschen. Dabei hat das 
Schamgefühl unterschiedliche Facetten, es richtet sich auf 
die eigene Person und hat doch mit dem Blick der anderen 
zu tun. In der biblischen Tradition wird das Phänomen der 
Scham immer wieder thematisiert; offenbar haben Scham 
und Religion etwas miteinander zu tun. 
www.pluspunkt-inf130.de

Frühlingsnacht

Übern Garten durch die Lüfte
Hört ich Wandervögel ziehn,
Das bedeutet Frühlingsdüfte,
Unten fängt's schon an zu blühn.

Jauchzen möcht ich, möchte weinen,
Ist mir's doch, als könnt's nicht sein!
Alte Wunder wieder scheinen
Mit dem Mondesglanz herein.

Und der Mond, die Sterne sagen's,
Und in Träumen rauscht's der Hain,
Und die Nachtigallen schlagen's:
Sie ist deine, sie ist dein!

Joseph von Eichendorff
(Erstdruck 1837)
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SIMPLY CLEVER

DA KOMMT
FREUDE AUF.
DA KOMMT
FREUDE AUF.

Der ŠKODA Fabia JOY.

Im ŠKODA Fabia JOY werden Sie sich rundum wohlfühlen. Mit Klimaanlage
Climatronic, beheizbaren Vordersitzen, Müdigkeitserkennung, den schicken
16"-Leichtmetallfelgen „Beam” u.v.m. wird er Sie auf ganzer Linie begeistern.
Und das bei einem Preisvorteil von bis zu 2.000,– €.1

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Bis zu 2.000,–
€

Preisvorte
il1

1 Preisvorteil inklusive des optionalen Ausstattungspakets Licht & Sicht gegenüber der unverbindlichen
Preisempfehlung der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH für vergleichbar ausgestattete Serienmodelle der
Ausstattungslinie Ambition.

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km, innerorts:
6,1–4,1; außerorts: 4,2–3,4; kombiniert: 4,8–3,6; CO2-Emission, kombiniert:
110–93 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse C–A

KFZ-RUF Inh. Klaus Ruf
Oberhofstr. 5, 74909 Meckesheim
Tel.: 06226 789050, Fax: 06226 7890555
rita.ruf@kfz-ruf.de
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Ausbildungsstätte sowie Einsatzstelle für das 
Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) und die  Bundesfreiwilligendienste

eb 2011.qxd  21.02.2011  22:10  Seite 1

Ihr Bestattungsunternehmen in Schlierbach 

Kleingemünder Straße 21 · 69118 HD-Ziegelhausen
 www.rittmueller.de 

Gerne stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

Bei einem Trauerfall

Tag und Nacht erreichbar 

HD 13120 – 28888 – 800019

Inh. V. Kurz-Feuerstein

• Grund-und Behandlungspfl ege
• Verhinderungspfl ege
• Demenzbetreuung
• Palliativversorgung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Kostenlose Pfl egeberatung
• Pfl egeschulung
• Fußpfl ege
• Sozial-Lebensberatung
• Bundesfreiwilligendienste

Katholische Sozialstation
Heidelberg-Süd e.V.

Katholische Sozialstation 
Heidelberg-Süd e.V.

Kirschgartenstraße 33
69126 Heidelberg In Alter und bei Krankheit sind wir für Sie da.

Telefon: (06221) 720101
Internet: www.sozialstation-hds.de
E-Mail: info@sozialstation-hds.de

pflegen
mit

Herz
Pf legeheim ,�Neckargemünd“ ”Neckargemünder�Hof

Kontakt:
Neckargemünder�Hof
Bahnhofstr.�33�-�35
69151�Neckargemünd
Tel.�06223�487�66�0
www.pflegeheim.cc

GmbH
Ihre�Ansprechpartner�bei�uns:

Frau�Triebel�/�Frau�Morr

Tel.�06223�487�66�0

Gerne�beraten�wir�Sie

unverbindlich�und�kostenlos!

Dauerpf lege

Urlaubs-�und�Kurzzeitpf lege

Probewohnen

Rufen Sie uns an: 

0 62 23 / 48 76 107
www.eggert.portas.de
Besuchen Sie unsere 
Studio-Ausstellung: 
PORTAS-Fachbetrieb 
Schreinerei Kirpal Eggert
Tauschackerweg 8 
69245 Bammental

Wünsche erfüllen und Werte erhalten

• Ohne Dreck und Lärm • Festpreise • Qualität seit 40 Jahren

Türen  Haustüren  Küchen  Treppen  Fenster  Decken
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Experimentieren für Erwachsene 
Nach über fünf Monaten Laufzeit ist die Sonderausstel-
lung „Faszination Farbe“ überaus erfolgreich zu Ende 
gegangen. Das vielfältige Begleitprogramm hat Besucher 
aller Altersgruppen angesprochen. Ob Erzählnachmittag, 
Vortrag zur Färberei in der Kurpfalz oder Taschenlampen-
führung, alle Veranstaltungen waren ausgebucht.

Bis zur nächsten Sonderausstellung können nun wie ge-
habt alle museumspädagogischen Aktivitäten gebucht 
werden. Führungen in der Dauerausstellung und eine 
abwechslungsreiche Rallye für Kinder zwischen 7 und 12 
Jahren lassen Carl Bosch in all seinen Facetten lebendig 
werden. 

Experimente für Erwachsene

Als neues Angebot findet im April eine besondere Veran-
staltung statt:
Am Mittwoch, den 27.04.2016, von 18.30 - 20:00 Uhr bie-
ten wir einen experimentellen Workshop für Erwachsene 
an: "Was ein Wassersprudler so alles kann"

CO2 ist in aller Munde.
Einerseits kann man bei einem gekühlten Glas Sprudel-
wasser, also einem kohlendioxidhaltigen (CO2) Mine-
ralwasser, herrlich entspannen. Andererseits wird es als 
Klimakiller durch die Presse getrieben und ist ausschlag-
gebend für den umstrittenen Kauf von CO2-Zertifikaten.
Doch nicht nur das, Kohlenstoffdioxid ist ein Tausendsas-
sa:

Lässt er doch die Kuchen schwellen, Blaukrauttee erröten 
und verschwindet dann auch wieder ohne Spuren zu hin-
terlassen.
Und die Quelle für dieses vielseitige Gas? – Ein einfacher 
Wassersprudler!
 
In diesem Workshop ist es endlich auch für Erwachsene 
möglich, spannende Experimente aus dem Alltag durch-
zuführen.
Anmeldungen bitte unter:
06221 – 603616 oder kontakt@carl-bosch-museum.de
(6,-€ pro Person)

Carl Bosch Museum:
Weitere Informationen finden sie unter: 
www.carl-bosch-museum.de
Das Museumsteam steht Ihnen von Freitag bis Mitt-
woch unter 06221-603616 zur Verfügung. 

	
  

 

Kein Licht, kein Strom, 
wir kommen schon 

	
  

ELEKTRO  
STEPPAN   

Kleingemünder Str. 14 

69118 HD-Ziegelhausen 
Telefon:  

0172 68 78 250 
0	
  62	
  21	
  –	
  80	
  12	
  17	
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Das Seniorenzentrum Ziegelhausen ist eine 
Einrichtung für Ziegelhäuser und für Schlierba-
cher Bürgerinnen und Bürger.  
Träger der überkonfessionellen Angebote ist 
der Caritasverband Heidelberg.  

Der Seniorentreff Schlierbach wurde eingerichtet für Men-
schen, die Angebote in der nahen Umgebung bevorzugen.  

  
Kontakt: Seniorenzentrum Ziegelhausen   

Brahmsstraße 6, 69118 Heidelberg   
Tel. 06221 / 80 44 27  
Mail: SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de  
Homepage: www.seniorenzentren-hd.de  
Seniorentreff Schlierbach 
Im Bürgerhaus, Schlierbacher Landstraße 130 

  

  

  

  

  

Hobbygruppen

Seniorentreff Schlierbach
im Bürgerhaus, Schlierbacher Landstraße 130

Menschen Bewegen

Veranstaltungen im Seniorenzentrum

Gedächtnistraining entfällt
Der geplante Kurs Gedächtnistraining, dienstags, muss 
leider entfallen. Das Seniorenzentrum bemüht sich um 
eine neue Übungsleiterin. Termine werden bekannt gege-
ben.

Hol- und Begleitdienst
Das Seniorenzentrum bietet für die Gäste des Senioren-
zentrums einen Hol-und Begleitservice an. Wer gerne  
am Mittagstisch, am Sonntagscafé oder Mittwochscafé 
teilnehmen möchte, mit öffentlichen Verkehrsmitteln uns 
aber schwer erreicht, kann abgeholt werden. Info und An-
meldung unter Tel. 804427.

Mittagstisch
Das Seniorenzentrum bietet von Montag bis Freitag um 12 
Uhr einen gemeinsamen Mittagstisch an. Seniorinnen und 
Senioren die gerne zum Mittagessen kommen möchten, 
für die jedoch der Weg mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
beschwerlich ist, können sich im Zentrum melden. Die An-
meldung muss am Vortag bis 12 Uhr erfolgen. 

An alle Schachfreunde von 5-99 Jahr 
Regelmäßig freitags, ab16.30 Uhr treffen sich Interessier-
te zum Schachspielen im Seniorenzentrum. Neue Mitspie-
ler und Mitspielerinnen sind willkommen. Eingeladen sind 
Anfänger und Könner.  Info  unter Tel. 06221/804427. 

Kochkurs für Männer
Am Samstag, 23. April, von 10-14 Uhr kochen im Seni-
orenzentrum wieder die Männer mit Lothar Teichmann. 
Fast alles was das Männerherz bzw. Magen begehrt wird 
Ihnen beim Männerkochkurs beigebracht. Angesprochen 

fühlen dürfen sich interessierte Männer mit und ohne Vor-
kenntnisse. Die Kosten pro Treffen incl. Zutaten betragen 
22,50.-€. 

Kochen für Frauen mit Lothar Teichmann
Am Samstag, 07. Mai, von 10-14 Uhr, kocht die Frauen-
kochgruppe ein dreigängiges Menü. Angesprochen fühlen 
dürfen sich interessierte Frauen mit und ohne Vorkenntnis-
se. Die Kosten pro Treffen incl. Zutaten betragen 22,50.-€. 
Mitzubringen ist eine Schürze.

Lesung mit Marion Tauschwitz - Der Künstler Pie-
ter Sohl: Ein Künstler darf verrückt sein aber keinen 
Schatten werfen
Am Sonntag, 17.April, 15 Uhr, ist die Schriftstellerin Mari-
on Tauschwitz,  im Rahmen des Sonntagscafés, zu Gast 
im Seniorenzentrum. Sie liest aus ihrem neuen Buch. 

"Es ist ein großartiges Buch" - schrieb die Heidelber-
ger RNZ über die Biografie des Künstlers Pieter Sohl, 
der ein Zugvogel wider Willen war. Der sich aus dem 
engen Neckartal aufschwang und frei flog: Wäschever-
treter auf Madagaskar, Tierfänger in Afrika, Lehrer in 
den USA. Der keiner Verrücktheit aus dem Weg ging, 
Schicksalsschlägen seinen Optimismus entgegensetz-
te. 
Pieter Sohls Lebensbilder sind Dokumente der Heidel-
berger Zeitgeschichte. Authentische Zeugnisse einer 
Ziegelhäuser Kindheit in der NS-Zeit, einer Jugend im 
Nachkriegsdeutschland im Pförtnerhäuschen unter-
halb der Klosteranlage Stift Neuburg. 
Pieter Sohl  lebt mit seiner Frau Birgit heute auf dem 
Kohlhof.  Er wird bei der Lesung anwesend sein. 

Das Sonntagscafé ist ab 14.30 Uhr geöffnet. Wer abgeholt 
werden möchte kann sich im Seniorenzentrum melden.

Glas und Wälder – Lesung mit Uta Asher
Am Mittwoch, 20.April,15 Uhr, liest Uta Asher aus Ihrem 
Buch „Glas und Wälder“. Frau Asher, Jahrgang 1923, ist 
im Februar 1945 mit Ihrer Tochter Beate nach Ziegelhau-
sen geflohen. Ihre Erinnerungen- an die alte Heimat Böh-
men, die Flucht und die Suche nach einer neuen Heimat 
im Westen, darunter auch Ziegelhausen,- hat sie in ihrem 
Buch festgehalten.
Das Café ist ab 14.30 Uhr geöffnet. Wer abgeholt werden 
möchte, kann sich im Seniorenzentrum melden.

Babbelnachmittag: 
Unser erstes Telefon, erstes Auto, erster Fernseher     
Am Mittwoch, 27. April, 14.30 Uhr lädt das Seniorenzen-
trum zum „Babbelnachmittag“ ein. Elfriede Maisch-Doss  
erinnert  in gemütlicher Runde an die vergangene Zeit, 
damit die „Ziegelhäuser, Peterstaler und Schlierbacher 
Geschichte“ nicht in Vergessenheit gerät. Herzliche Ein-
ladung.
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Neue Kurse im Seniorenzentrum ab April

Zeichnen
Im Zeichenkurs dienstags und freitags, 15-18 Uhr, ist noch 
jeweils ein Platz frei. Vorkenntnisse sind erforderlich. Infor-
mationen und Anmeldung unter Tel 804427.

Englisch
Lektüre und Konversation
Wer seine englische Sprache trainieren und verbessern 
möchte kann ab Freitag, 15.April, um 10.45 Uhr einen 
neuen Englisch-Kurs Lektüre und Konversation unter der 
Leitung von Andreas Cooper im Seniorenzentrum besu-
chen. Die 12 Treffen finden jeweils freitags statt. Die Kos-
ten betragen 42.-€.

Französisch
Am Mittwoch, 20. April, um 10.15 Uhr beginnt ein neuer 
Kurs Französisch für Fortgeschrittene, unter der Leitung 
von Marie Noele Vrammout, im Seniorenzentrum. Im  neu-
en Kurs kann bei Übungen aus Alltag und Urlaubssitua-
tionen die Sprache trainiert werden. Gute Vorkenntnisse  
sind erforderlich. Die Gruppe trifft sich 12x, die Kosten be-
tragen 42.-€. 
                                                      
Italienisch mit  Vorkenntnissen
Am Mittwoch, 20. April, um 9 Uhr beginnt ein neuer Itali-
enischkurs mit Vorkenntnissen unter der Leitung von Ste-
fano Lelii. Die Gruppe trifft sich 12 x, die Kosten betragen 
42.-€.

Qi Gong
Am Montag, 25 April, 9.30 & 10.45 Uhr und am Donners-
tag, 28. April, beginnen neue  Qi Gong Kurse, unter der 
Leitung von Helmut Ganser. Die Gruppen treffen sich 12x 
die Kosten betragen 78.-€. Qi Gong ist eine ganzheitliche 
Methode aus der chinesischen Tradition. Qi Gong Übun-
gen sind eine harmonische Verbindung von Atmung und 
Bewegung, die die Selbstheilungskräfte auf körperlicher, 
geistiger und seelischer Ebene unterstützen. Das Ange-
bot richtet sich an Menschen in der zweiten Lebenshälfte, 
die ihre Fähigkeiten und Wohlbefinden im Alter bewahren 
möchten. 

                                                 
Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Ver-
anstaltungen unter Tel. (06221) 80 44 27 im Senioren-
zentrum bei Gudrun Schwöbel und Gabriele Bamarni.

Bezirksleiter Alexander Ajdinski
Mobil: 0152 31860430 
eMail: alexander.ajdinski@lbs-bw.de

Ingenieurbüro für

Tragwerksplanung
Dipl. Ing. Volker Besoke

            Neubau

                  Umbau 

                       Sanierung

Am Schlierbachhang 66

69118 Heidelberg
Telefon:  0 62 21 / 27 882 

Telefax:  0 62 21 / 28 358

Mobil: 0173 7357974

E-Mail: Volker.Besoke@gmx.de

 

 

Jutta`s Nagelstudio für IHN und SIE 
 

Kleingemünder Str. 14  69118 HD-Ziegelhausen  
Tel.: 0 62 21 / 80 84 66 

 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr    
                            Sa. 9.00 – 13.00 Uhr – Mo. geschlossen 

Carsten Jänsch

Praxis für Physiotherapie
Peterstaler Str. 30 
69118 Heidelberg

Tel.: 0 62 21–8 90 48 80
Mo: 01 73-825 20 77
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MUSEUM
Textilsammlung Max Berk · Kurpfälzisches Museum
Brahmsstraße 8 · D – 69118 Heidelberg-Ziegelhausen
Telefon: +49 (0)6221 800317 · Fax: +49 (0)6221 584699050
Email: kmh-textilsammlung-max-berk@heidelberg.de
www.museum-heidelberg.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mittwoch, Samstag und Sonntag 13 bis 18 Uhr. 
Gruppenbesichtigungen sind nach Voranmeldung auch außerhalb 
dieser Zeiten möglich. 

EINTRITT 
regulär e 2,50 / ermäßigt e 1,50 / Schüler unter 16 Jahren frei

FÜHRUNGEN
Anmeldungen hierzu unter +49 (0)6221 800317 oder 
kmh-textilsammlung-max-berk@heidelberg.de

ANFAHRT UND PARKMÖGLICHKEITEN
Mit dem Auto aus Richtung Autobahn oder Innenstadt auf der B 37 
nach Schlierbach und über die Brücke nach Ziegelhausen. Am Ende der 
Brücke rechts abbiegen, dann die übernächste Abzweigung nach rechts 
in die Uferstraße (Kleingemünderstraße). Parkplätze entlang  
der Straße und auf dem sog. Kuchenblech. 

ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL
Buslinie 33 – Haltestelle Brahmsstraße 
S-Bahn – Haltepunkt Schlierbach 

Neckar
Brahmsstraße

Kleingemünder Straße

Kleingemünder Straße

Richtung Neckargemünd / Eberbach >  

> B 37 von Heidelberg Innenstadt  

Haltestelle
Brahmsstraße

S-Bahnhof 
Schlierbach

Ziegelhausen

Kuchenblech
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21. Februar bis
29. Mai 2016

Textile Schätze 
südchinesischer Bergvölker

Von Schmetterlingen 
und Drachen

unter der 
Schirmherrschaft 
von

Ausstellung
gefördert
durch

Textile Schätze südchinesischer Bergvölker.
21. Februar bis 29. Mai 2016

Kleidung hat in allen Kulturen eine große Bedeutung, of-
fenbart sie doch eine Volks-, Stammes- oder Gruppenzu-
gehörigkeit oder auch eine internationale Modeströmung. 
Sie verrät etwas über die gesellschaftliche Stellung, kann 
Ausdruck von Individualität sein.

Rahmenprogramm

Samstag, 9. April 2016 – FAMILIENTAG
Gebühr: € 3,– zzgl. Eintritt
14.00 – 16.00 Uhr
Kalligraphievorführung mit Zhang Zhenran.
14.00 – 16.00 Uhr
Glückskekse nähen aus Filz
16.00 Uhr
Familienführung

Samstag, 23. April 2016
11.00 –17.00 Uhr
Stich um Stich – Die verschiedenen Techniken der südchi-
nesischen Bergvölker kennenlernen und nach Originalvor-
lagen oder eigenem Entwurf umsetzen. Ein Workshop für 
Stickbegeisterte mit Claudia Fadani.
Gebühr: € 30,– zzgl. Materialkosten. Voranmeldung erfor-
derlich.
18.00 Uhr
Akha-Frauen und ihre Kleider. Bilder-Vortrag von Mei 
Zhou-Spahn.
Gebühr: € 3,– zzgl. Eintritt

Die traditionellen Textilien der chinesischen Ethnien fin-
den bei einem Teil der jüngeren Generation nicht mehr 
die gebührende Wertschätzung. Jedoch gibt es Samm-
ler wie Friedhelm Petrovitsch, Ferdinand Aichhorn (tex-
til-kunst-Galerie Salzburg), Wang Lan, Prof. Zhan, Grietje 
van der Veen und Mei Zhou-Spahn,die letzte Stücke noch 
retten und den Kulturinteressierten in Museen zugänglich 
machen.

Öffnen Sie mit ihnen die Schatztruhe der Textilien und 
bewundern Sie auch anhand von Friedhelm Petrovitsch’s 
beeindruckenden Fotografien, was die Frauen der ethni-
schen Minderheiten phantasievoll mit großer Mühe und 
Fleiß meist nach einem arbeitsreichen Tag hervorgebracht 
haben. 

Die Ausstellung wird unterstützt vom Konfuzius-Institut 
Heidelberg und steht unter der Schirmherrschaft des Ge-
neralkonsuls der VR China in Frankfurt.

Heidelberg-Ziegelhausen, Brahmsstraße 8
Öffnungszeiten: Mittwoch, Samstag, Sonntag 13 bis 18 Uhr
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Dipl. Ing. S. Herwig | Heidelberg | Hauptstr. 20 | Tel. 06221/ 433 26 44

www. herwig-wertgutachter.de | www. myhouse-immobilien.de

Wissen Sie, was Ihre Immobilie wert ist?
Diese Anzeige berechtigt zu einer 

kostenfreien  Marktwert-Schätzung,
wenn Sie in nächster Zeit an den Verkauf Ihrer Immobilie 

in Heidlberg und Umgebung denken.

Ihr Wasserexperte: 
Uwe Friedl GmbH 

www.friedl-sanitaer.de 
E-Mail: info@friedl-sanitaer.de 

Tel. ( 06221) 800 711 

 
 
 

 
 
 
 
 
  

                                                                                                              
 

 

Mehr als reiner Kalk- und Rostschutz  

Wasserbehandlung mit Zukunft  

Umweltgerechte  
Wasserbehandlung mit 
System Aktiv Plus  

Kalkschutz  
Korrosionsschutz  
Schutzschichtbildung  
Vitalisierung des Wassers  
Energieeinsparung      
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Heidelberg • Tel.: 06221-87 60 0 • Fax: 87 60 60 
Internet: www.malereck.de • E-Mail: info@malereck.de

um die Renovierung 
kümmern wir uns !

Mehr Zeit für 
die wichtigEN Dinge 

im Leben!

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.dewww.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88
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   Inh. Lieselotte Schmitt 
  Brahmsstraße 1a 

  69118 Heidelberg 
  Tel.: 06221 80 24 58 

  Fax 06221 80 95 21 
  E - Mail:  kopien@textstudiogross.de 

  www.textstudiogross.de 
  

Kopien Schwarzweiß und Farbe bis A3

Weiterverarbeitung falzen – heften – lochen – 

binden – laminieren 

Drucken (auch auf Overheadfolie u.a.) 

Scannen

Schreibarbeiten aller Art

Gestalten von Einladungen, Broschüren, 

Visitenkarten u.v.m. 

Faxservice

Büromaterial, Geschenkartikel, Papeterie

GLS-Shop

   Inh. Lieselotte Schmitt 
  Brahmsstraße 1a 

  69118 Heidelberg 
  Tel.: 06221 80 24 58 

  Fax 06221 80 95 21 
  E - Mail:  kopien@textstudiogross.de 

  www.textstudiogross.de 
  

Kopien Schwarzweiß und Farbe 

bis A3

Weiterverarbeitung 
falzen – heften – lochen – 

binden – laminieren 

Drucken (Papier bis 200g2, 

Overheadfolie u.a.) 

Scannen

Schreibarbeiten aller Art

Gestalten von Einladungen, 

Broschüren, Visitenkarten u.v.m. 

Faxservice

Büromaterial, Papeterie, 
Geschenkartikel

GLS-Shop
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FREUNDESKREIS WOLFSBRUNNEN E.V.
 

 

Im April geplant

Wie immer sind Freunde und Interessierte zu allen Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen. Für die besonderen 
Veranstaltungen gibt es ausführliche Ankündigungen - 
in der Regel auch in der RNZ! Änderungen müssen wir 
uns vorbehalten.

Telefonischer Kontakt: Heidelberg 808303
Email: freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de
Homepage – immer aktuell: 
www.freundeskreis-wolfsbrunnen.de

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
Der Verein mit dem besonderen Engagement

Vormerken für Mai

Kulinarischer Rundgang

Donnerstag, 07.April, 19.00 Uhr
JettaRunde
Besprechung der Vereinsaufgaben
Restaurant Wolfsbrunnen, Wolfsbrunnensteige 15

Samstag, 09. April, 10.00 Uhr
WolfsbrunnenTreff
Pflegearbeiten im Gelände
Wolfsbrunnen-Anlage, Wolfsbrunnensteige 15

Donnerstag, 16. April, 10.30 Uhr
WolfsbrunnenMorgen
Kräuter sammeln & genießen
mit Dipl. Biol. Rüdiger Becker
Wolfsbrunnen-Anlage, Wolfsbrunnensteige 15
Heidelberg-Schlierbach

Donnerstag, 21. April, 18.00 Uhr
WolfsbrunnenAbend
Variationen über die Forelle:
Schlierbacher Kammerchor, Vortrag und Forellenspeise-
karte
Restaurant Wolfsbrunnen, Wolfsbrunnensteige 15

Samstag, 07. Mai, 10.00 Uhr
WolfsbrunnenTreff
Pflegearbeiten im Gelände
Wolfsbrunnen-Anlage, Wolfsbrunnensteige 15

Donnerstag, 12. Mai, 19.00 Uhr
MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Siehe Tagesordnung (Ende April im Internet)
Restaurant Wolfsbrunnen, Wolfsbrunnensteige 15

Einladung
zum

Kräuter sammeln + genießen
mit Dipl. Biol. Rüdiger Becker

Samstag, 16. April 2016, 10:30 Uhr
auf der Wiese am Wolfsbrunnen

Der Frühling ist die schönste Zeit, um die Natur rund 
um den Wolfsbrunnen von ihrer kulinarischen Seite zu 
erleben. So ist es schon Tradition, dass wir mit dem 
Kräuter-Kenner Rüdiger Becker unseren jährlichen 

Spaziergang über die Wiesen und Bächlein des Wolfs-
brunnens machen auf der Suche nach den Köstlichkei-
ten, die wir dann gemeinsam zubereiten und genießen. 

Sie sind herzlich eingeladen!

Kontakt: Rüdiger Becker 06221/801330 >18h

Variationen über die Forelle

Einladung zum WolfsbrunnenAbend

Variationen über die Forelle:
Schlierbacher Kammerchor

Vortrag über die Quellen des Wolfsbrunnens
Forellenspeisekarte

Donnerstag, 21. April 2016, 18 Uhr
im Restaurant Wolfsbrunnen

Wolfsbrunnensteige 15
69117 Heidelberg-Schlierbach

um Anmeldung zum Essen wird bis
17. April 2016 gebeten:

Tel.:  06221 373792
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Ein guter Tag – Dank allen Helfern!
Wettervorhersage: Temperatur < 0°C – brrrrrrr! Nieder-
schlag 0%, Sonnenschein: von 8.30 – 14.00h, d.h. wäh-
rend der ganzen Zeit der Werkstatt… wunderbar!

Trotz der eisigen Temperaturen zu Beginn waren wir 
schlussendlich +/- 30 Personen: 1/3 Regiebetrieb Land-
schaftsamt, 1/3 Grüne Brigade/IHE und 1/3 Freundeskreis 
Wolfsbrunnen. Mit dieser Menge an Manpower, unter-
stützt von diversen Maschinen und Handgerät bis hin zu 
Besen und Gartenschere, konnten wieder Strukturen frei 
geschnitten werden.

Der Grünschnitthaufen am Fuß des Tales, der über ein 
halbes Jahr den Blick in die Ferne massiv störte, wurde 
weitestgehend dem Schredder übergeben und abgefah-
ren; der Rest soll zeitnah beseitigt werden.

Am Osthang, der 
sich im unteren Be-
reich immer noch 
fest in der Hand von 
Brombeeraufwuchs 
befand, wurde mit 
Freischneidern und 
Mulchmessern eifrig 
aufgeräumt. Mit der 
Herausnahme von 

jungem Wildwuchs – insbesondere der Prunus serotina/
Traubenkirsche, ein Neophyt, soll einzelnen Gehölzen 
Raum für einen Aufwuchs als gestaltender Solitär gege-
ben werden.

Prunus serotina, die jeder schon gesehen hat, kann man 
leicht am Bittermandelgeruch der Rinde erkennen. In der 
Fachliteratur wird sie u.a. wie folgt beschrieben: „...sollte 
auf gar keinen Fall in die freie Landschaft gepflanzt wer-
den. Verdrängt konkurrenzschwache, heimische Pflanzar-
ten.“ (H. D. Warda, Bruns 2001).

Der Bereich unterhalb der Gartenterrasse bis zur Grenze 
der Weide wurde komplett auf Stock gesetzt und der Un-
terwuchs ebenfalls mit dem Freischneider zurückgeschnit-
ten… bis auf die Mispel!

Besondere Zuwendung erhielt unser Hoffnungsträger 
Quellengarten. Die Wildschweine (Sus scrofa) haben dort 
nicht nur ‚vertikutiert’, nein sie haben tiefgründig das gan-

ze Areal umgepflügt. Es 
ist eine Katastrophe! Mit 
Herrn Jansen/Regiebe-
trieb wurde vereinbart, 
dass als allererste Maß-
nahme ein Bauzaun vor 
den vermuteten Zugang 
gestellt wird. Langfristig 
ist die Mauer mit Zaun 
an der Osteinfassung 
wieder herzustellen. 
Steht der Bauzaun und 
sind die Wildschweine 
ausgesperrt, wird das 
Landschaftsamt die Wie-
derherstellung einer Ra-

senfläche noch in diesem Frühjahr veranlassen. Gute 
Aussichten!

Eine neue Ent-
deckung ist ein 
kleines Bächlein, 
das in der Süd-
west-Ecke seinen 
Anfang nimmt und 
weiter unten uner-
kannt im Erdreich 
verschwindet. Es 
macht neugierig 
mehr über den Wasserverlauf zu erfahren – grüne Einfär-
be ist gefragt. Ja, das Tal hat viele wässrige Geheimnisse!

Zum Abschluss, 
nachdem alle Ge-
räte aufgeräumt 
waren und das 
Gelände besen-
rein (!) den Spa-
ziergängern wie-
der überlassen 
werden konnte, 
setzte man sich 
leicht erschöpft, 
aber guten Mu-
tes an den ge-

deckten Tisch und labte sich am Suppenbuffet (Linsen-, 
Lauch- und FreitagNachmittagsuppe) und diversen süßen 
Kuchenleckereien.

Es war ein guter, hoffnungsvoller Tag für die Wolfsbrun-
nenAnlage… und für alle Helfer. DANKE!
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Für alle, die in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern, 
gibt es ein besonderes Angebot: das „Karte ab 60-Glück-
wunsch-Abo“.
Damit können alle, die ihren 60. Geburtstag feiern und ihr 
Abo innerhalb von zwölf Monaten ab dem 60. Geburtstag 
bestellen, einen Monat gratis in den Bussen, Straßenbah-
nen, freigegebenen Zügen (RE, RB und S-Bahn jeweils 
in der 2. Klasse) und Ruftaxilinien des Verkehrsverbun-
des Rhein-Neckar (VRN) unterwegs sein. Von Alzey und 
Bensheim im Norden bis Wissembourg, Lauterbourg und 
Sinsheim im Süden, vom Main-Tauber-Kreis im Osten bis 
weit über Kaiserslautern in Richtung Westen hinaus ist 
man mit dem „Karte ab 60-Glückwunsch-Abo“ bequem 
auf Tour. 

Das Glückwunsch-Abo ist 
– wie das reguläre Abo der Karte ab 60 
– eine verbundweit gültige Jahreskarte. 

Allerdings kann das Glückwunsch-Abo innerhalb des ers-
ten Schnuppermonats getestet (und gekündigt) werden. 
Erfolgt keine Kündigung, läuft das Jahresabo weiter. Der 
Vorteil des Glückwunsch-Abos: zwölf Monate fahren, aber 
nur elf Monate bezahlen. Das Angebot kostet  40,80 Euro 
im Monat oder bei Einmalzahlung im Voraus 448,80 Euro 
pro Jahr. 
Bestellen können „Neusechziger“ das „Karte ab 60-Glück-
wunsch-Abo“ ab dem Ersten des Monats, in dem sie ihren 
60. Geburtstag feiern. Einfach den Bestellschein ausfüllen 
und zusammen mit einer Kopie des Personalausweises 
und einem Lichtbild per Post an den Verkehrsverbund 
Rhein-Neckar, B1 3-5, 68159 Mannheim schicken. 
Bestellscheine für das „Karte ab 60-Glückwunsch-Abo“ 
gibt es auch bei allen Heidelberger Bürgerämtern, bei der 
Akademie für Ältere, Bergheimer Straße 76, 69115 Hei-
delberg, beim RNV-Kundenzentrum und beim DB-Reise-
zentrum am Heidelberger Hauptbahnhof sowie im Internet 
zum Download unter www.vrn.de. 

Der Girls und Boys Day in Heidelberg hat Tradition: Bereits 
zum elften Mal koordiniert das Amt für Chancengleichheit 
diesen Berufsorientierungstag. Er hat den Schwerpunkt, 
traditionelle Rollenvorstellungen bei der Berufswahl abzu-
bauen. Verschiedene städtische Ämter und viele externe 
Kooperationspartnerinnen und -partner stehen am Don-
nerstag, 28. April 2016, bereit, um Jugendliche beim Gi-
rls und Boys‘Day mit einer Vielfalt an Berufen bekannt zu 
machen. Die Halbtagspraktika werden von der Stadt Hei-
delberg, der mittelständischen Wirtschaft, der Akademie 
für Gesundheitsberufe und weiteren Heidelberger Unter-
nehmen für Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 
10 angeboten.
Seit Mitte Februar 2016 stehen viele Angebote aus Heidel-
berg und der Region sowie die Anmeldemodalitäten auf 
der Homepage des Amtes für Chancengleichheit der Stadt 
Heidelberg unter 
www.heidelberg.de/girlsundboysday bereit.
Im Moment gibt es noch freie Plätze für Mädchen und 
Jungen. Das Angebot wird bis zum Girls‘ und Boys‘ Day 
fortlaufend aktualisiert. Für weitere Fragen steht Susanne 
Fiek zur Verfügung, Telefon 06221 58-15570
E-Mail susanne.fiek@heidelberg.de

Neusechziger fahren einen Monat gratis
Das „Karte ab 60-Gückwunsch-Abo“

Presseinformation der Stadt Heidelberg

Sprechstunde der Kommunalen 
Behindertenbeauftragten in Wieblingen am 21. April

Seit 1. Januar 2016 ist Christina Reiß Kommunale Behin-
dertenbeauftragte der Stadt Heidelberg. Als Ombudsfrau 
ist sie Ansprechpartnerin für Fragen, die im Zusammen-
hang mit einer Behinderungen auftreten. Darüber hinaus 
ist es ihre Aufgabe, die Umsetzung der UN-Behinderten-
rechtskonvention auf kommunaler Ebene voranzubringen. 
Seit Ende Februar bietet Christina Reiß monatlich Sprech-
stunden in verschiedenen Stadtteilen an. Die nächste 
Sprechstunde ist in Wieblingen am Donnerstag, 21. April 
2016, 16 bis 18 Uhr, Bürgeramt Wieblingen, Mannheimer 
Straße 259, 69123 Heidelberg.
Zu den Sprechstunden sind nicht nur Bürgerinnen und 
Bürger mit Behinderung oder chronischer Erkrankung ein-
geladen, sondern auch Menschen, die Vorschläge haben, 
wie in Heidelberg die Inklusion vorangebracht werden 
kann. 
Wer keine Wartezeit in Kauf nehmen möchte, sollte vor-

ab einen Termin unter Telefon 06221 58-15590 oder per 
E-Mail an behindertenbeauftragte@heidelberg.deverein-
baren. Die Veranstaltungsorte der Sprechstunden sind 
barrierefrei zugänglich. 

Girls und Boys‘Day 2016: Jetzt anmelden! 

Wo kann ich meinen ausländischen Abschluss anerken-
nen lassen? Wie sind meine Berufsaussichten in Deutsch-
land? Welche Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es für 
mich? Das Heidelberger Netzwerk „Integration durch Qua-
lifikation“ bietet professionelle Beratung zu diesen Fragen 
an. Die nächsten Beratungstage in Heidelberg sind am 
Dienstag, 3. Mai 2016, Dienstag, 10. Mai 2016, und Diens-
tag, 31. Mai 2016, jeweils von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 
17 Uhr im Bürgeramt Pfaffengrund, Am Markt 21, 69123 
Heidelberg. Aufgrund des großen Interesses werden die 
Beratungstermine ab sofort wöchentlich angeboten. Ziel 
der im September 2014 gestarteten Beratungsreihe ist es, 
die Arbeitsmarktchancen erwachsener Migrantinnen und 
Migranten in Deutschland zu verbessern. Denn oft ist erst 
nach aufwändiger Prüfung eindeutig, welche ausländi-
schen Universitätsabschlüsse, berufliche Qualifikationen 
oder Zeugnisse in Deutschland anerkannt werden kön-
nen. Die Beratungen eignen sich nicht nur für Zugewan-
derte, sondern auch für Deutsche, die ihre Qualifikation im 
Ausland erworben haben. Die Beratung ist kostenlos.

Terminvereinbarung
Eine Terminvereinbarung unter Telefon 0621 43773113 
ist erforderlich. Beraterin ist Maryam Shariat Razavi, Ex-
pertin für Anerkennungsfragen vom IQ Netzwerk (Integ-
ration durch Qualifizierung) Baden-Württemberg. Neben 
Deutsch und Englisch spricht sie auch Persisch. Auf 
Wunsch steht die Beratungsstelle während des gesamten 
Anerkennungsprozesses mit Rat und Tat zur Seite.

Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse:
Beratungstage im Mai
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Blinde und sehbehinderte Kinder auf Entde-
ckungsreise im Zoo – Ein Projekt der Zooschule 
Heidelberg

„Lernen und Erleben“, so lautet das 
Motto der Heidelberger Zooschule. 
Damit das für eine möglichst breite 
Zielgruppe möglich ist, arbeitet die 
Zooschule Heidelberg derzeit daran 
den Zoo auch für die Zielgruppe der 
blinden und sehbehinderten Kinder 
zu einem spannenden Ausflugsziel zu 
machen. Im Rahmen ihres Studiums 
der Sonderpädagogik erstellte die 
Studentin Evamarie Laun, in Koope-
ration mit der Zooschule Heidelberg, 
deshalb einen neuen erlebnisreichen 
Rundgang für die Zielegruppe blinder 

und sehbehinderter Kinder. Aus Gründen der Zeit und Ma-
terialplanung ist der Rundgang auf maximal 10 Schüler 
und Schülerinnen ausgelegt. Inhaltlich wurde der Rund-
gang für 6 bis 11-jährige Kinder erstellt und soll 1,5 Stun-
den dauern. 

Blinde und sehbehinderte Kinder benötigen eine Vielzahl 
an Anschauungsmaterialien, die Möglichkeit die Dinge mit 
mehreren Sinnen zu erleben und genügend Zeit um sich 
auf unbekannte Situationen einzulassen und Neues mit-
nehmen zu können. Diese Bedingungen lassen sich sehr 
gut mit den Gegebenheiten der Zooschule Heidelberg ver-
einbaren. Die Zooschule verfügt über eine breit gefächerte 
Menge an Anschauungsmaterialien. Das beginnt bei Fe-
dern, Fell, Eiern, Haut und Knochen und geht über beweg-
liche Modelle, ganze Schädel, Stoßzähne, Bildkarten oder 
auditive Materialien wie Tiergeräusche. Diese Materialien 
eignen sich hervorragend als Veranschaulichungsme-
dien und tragen 
gleichzeitig zur 
Begriffsbildung, 
Wahrnehmungs-
förderung und 
Motivation der 
Kinder bei. Es ist 
gut möglich bei 
der Auswahl der 
Materialien auf 
Faktoren wie Grö-
ße, Kontrast oder 
Tastbeschaffenheit zu achten, und so blinden- und sehbe-
hindertengerechtes Material für den Rundgang zu bestim-
men. Ergänzt wird das Angebot des Rundgangs um ein-
fache Bewegungsspiele zu verschiedenen Zootieren. Ein 
ganz besonderes Erlebnis für die Kinder bildet eine direkte 
Tierbegegnung. Im Falle der blinden und sehbehinderten 

Kinder wird dazu von der Zooschule ein Tier ausgewählt, 
das im direkten Kontakt kennengelernt werden kann. Das 
können zum Beispiel die Seychellen-Riesenschildkröten, 
die Trampeltiere oder die Poitou-Esel, neben vielfältigen 
anderen Möglichkeiten sein. Je nach Tier kann dann gefüt-
tert, gestreichelt, gewaschen oder gebürstet werden. Die 
direkte Begegnung ist für viele blinde Kinder eine einzigar-
tige Möglichkeit sich eine Vorstellung von Größe, Oberflä-
chengefühl und Verhalten von Tieren zu machen, die sie 
sonst nicht aus direkter Nähe kennen lernen könnten. Frau 
Vogt, die pädagogische Leiterin der Zooschule, ist von der 
Idee begeistert: „Wir freuen uns sehr, dass Frau Laun sich 
dieser Zielgruppe angenommen hat. Sie leistet so einen 
wichtigen Beitrag, um blinden und sehbehinderten Schü-
lern und Schülerinnen den Zoo erlebbar zu machen.“
Eine Erprobung des Rundgangs wurde schon mit einer 
Schulklasse der Schlossschule Ilvesheim für blinde und 
sehbehinderte Kinder durchgeführt. So konnten bereits 
erste Eindrücke zur Rundganggestaltung gewonnen und 
in die Planung des Rundgangs eingebracht werden.

Weitere Informationen:
Zooschule Heidelberg: www.zooschule-heidelberg.de 
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Sonntag,17. April 2016 10.30 -13.00 Uhr
Woher kommen die riesigen Felsblöcke am Schlierbacher 
Hang? Auf einer Wanderung vom Königstuhlgipfel abwärts durch 
das Naturschutzgebiet “Felsenmeer“ werden Sie über diese Be-
sonderheit mehr erfahren, z.B. aus welchem Erdzeitalter diese 
Steine stammen und wie es zu dieser imposanten Ansammlung 
der Felsblöcke kommen konnte. Dabei werden Sie spezialisierte 
Pflanzen kennen lernen, die sich an diesem extremen Standort 
besonders angepasst haben und auf solche Standorte angewie-
sen sind. Viele davon sind in ihrem Bestand bedroht und stehen 
deshalb unter besonderem Schutz. Abschluss der Felsenmee-
rexkursion ist der restaurierte Wolfsbrunnen. In der wiedereröff-
neten Gastronomie besteht die Möglichkeit einzukehren und die 
Wanderung ausklingen zu lassen.
Treffpunkt für die leichte Wanderung ist um 10.30 Uhr die Treff-
punkttafel “Natürlich Heidelberg“  am Beginn Walderlebnispfad, 
Linie 39, Haltestelle Königstuhl oder Bergbahn. Endpunkt der 
Führung ist die Gaststätte Wolfsbrunnen in Heidelberg-Schlier-
bach um ca.13.00 Uhr mit Einkehrmöglichkeit.
Das Angebot richtet sich an Erwachsene und Familien mit Kin-
dern ab 5 Jahren, kostet für Erwachsene 6 Euro, Ermäßigte 5 
Euro und Familien 10 Euro.
Bitte wetterangepasste Kleidung und festes Schuhwerk mitbrin-
gen.
Anmeldungen im Buchungsbüro “Natürlich Heidelberg“ der Stadt 
Heidelberg telefonisch unter 58-28333 oder per Email an natür-
lich@heidelberg.de.

M.Huthmann

Unterwegs mit den 
Geopark-vor-Ort-Begleitern und
 “Natürlich Heidelberg“

Wanderung durch das Naturschutzgebiet Felsenmeer in 
Heidelberg-Schlierbach

Sonntag, 24. April 2016  10.00 - 14.00 Uhr
Im Rahmen des Programms “Natürlich Heidelberg“ bieten die 
Ziegelhäuser Geopark-vor-Ort-Begleiterinnen Marion Huthmann 
und Amelie Blomberg am Sonntag, den 24. April eine Führung 
zum Thema “ Peterstal- Kleinod im oberen Steinbachtal“ an.
Wildromantisch im oberen Steinbachtal gelegen befindet sich 
der Ortsteil Peterstal im Heidelberger Stadtteil Ziegelhausen. 
Erfahren Sie auf unserer Wanderung durch verschiedene Land-
schaftsschutzgebiete, warum diese aus einer Glashütte entstan-
dene Siedlung einst als „Staat im Staate“ bezeichnet wurde und 
werfen Sie zugleich einen Blick auf 350 Millionen Jahre Erdge-
schichte. Begegnen Sie steinernen Zeitzeugen, lauschen Sie sa-
genhaften Geschichten der Umgebung und entdecken dabei den 
reichhaltigen Schatz an Weg- und Flurnamen.
Im Anschluss an die Tour besteht die Möglichkeit, in das Gast-
haus „Zum Waldhorn“ in Peterstal einzukehren.
Die Wanderung startet um 10.00 Uhr in Heidelberg-Ziegelhau-
sen an der Bushaltestelle Kreuzgrundweg (Buslinie 34 Richtung 
Wilhelmsfeld oder Buslinie 33 Richtung Köpfel) und endet ca. 
14.00 Uhr an der Gaststätte „Zum Waldhorn“. Von dort aus be-
steht die Möglichkeit mit der Buslinie 34 zurückzufahren. 
Die Führung ist für Erwachsene und Familien mit Kindern ab 
8 Jahren. Wetterangepasste Kleidung, festes Schuhwerk und 
Rucksack mit Vesper und Getränk sind mitzubringen. Die Tour 
kostet 10 Euro für Erwachsene, 6 Euro für Ermäßigte und Kinder.
Anmeldung im Buchungsbüro Natürlich Heidelberg, Tel.5828-
333, mittwochs von 8-12 Uhr und 16-18 Uhr sowie freitags von 

Peterstal-Kleinod im oberen Steinbachtal

9-12 Uhr oder unter www.natürlich-heidelberg.de.
Auch spontane Teilnehmer sind willkommen !

Amelie Blomberg und Marion Huthmann

Sonntag, 8.Mai 2016  11.00 - 14.00 Uhr
Die verlassenen Steinbrüche am Rande von Ziegelhausen sind 
eine Besonderheit dieses Stadtteiles. Die Dorfgeschichte ist eng 
mit dem Gewerbe der Steinhauer und Steinmetze verbunden. 
Über den Siebenränglesweg durchwandern wir den seit über 100 
Jahren stillgelegten Steinbruch mit seinen alten Bäumen. Am 
Rande des Bärenbachtales entlang geht es durch ein Waldstück 
mit schönem Frühjahrsaspekt. Auf der Speismauerhütte gibt es 
einen wunderbaren Ausblick und Einblicke in die besondere geo-
logische Entwicklung des Neckartales und desm Odenwalds. Wir 
klären auch die Herkunft der Ortsnamen von Ziegelhausen und 
Schlierbach.
Treffpunk der ca. dreistündigen Wanderung ist 11.00 Uhr in Hei-
delberg Ziegelhausen, Ecke Kleingemünder Straße/Hahnberg-
weg, ehemalige Katholische Kirche.
Die Führung ist für Erwachsene (8 Euro), Kinder ab 6 Jahren (4 
Euro) und Familien (10 Euro).
Bitte wetterangepasste Kleidung, festes Schuhwerk und eventu-
ell Getränke mitbringen.
Anmeldung im Buchungsbüro Natürlich Heidelberg, Tel.5828-
333, mittwochs von 8-12 Uhr und 16-18 Uhr sowie freitags von 
9-12 Uhr oder unter www.natürlich-heidelberg.de.
Auch spontane Teilnehmer sind willkommen !

Marion Huthmann

Geheimnisvolle Orte in Ziegelhausen-
Verlassene Steinbrüche am Rindenwäldchen

Freitag, 22. April, 15.30 bis 17 Uhr: Wildkräuter, Wildgemüse 
und Wiesenblumen auf dem Kohlhof 

Samstag, 23. April, 10 bis 13 Uhr: Wanderung in der Neuenhei-
mer Schweiz 

Samstag, 23. April, 13.30 bis 18.30 Uhr: Kochworkshop – Wild-
kräuter & -früchte köstlich zubereiten. Anmeldung und Informati-
on: Sekretariat des Botanischen Gartens, Telefon 06221 545783, 
E-Mail bgsekretariat@cos.uni-heidelberg.de  

Samstag, 23. April, 15 bis 17 Uhr: Erlebnis Bio-Bauernhof – 
Zu Besuch bei Kuh, Kälbchen, Ziege, Kaninchen und Co.; An-
meldung und Information: Volkshochschule Heidelberg, Telefon 
06221 911911 

Samstag, 23. April, 14 bis 17 Uhr: „Sägen, Bohren, Hämmern, 
Schrauben. Bau dir dein Insektenhotel!“ 

Sonntag, 24. April, 10 bis 14 Uhr: Peterstal – Kleinod im oberen 
Steinbachtal 

Sonntag, 24. April, 11 bis 14.30 Uhr: Geologische Wanderung 
zur keltischen Höhensiedlung am Heiligenberg 

Sonntag, 24. April, 15 bis 18 Uhr: Wanderung über eiszeitliche 
Sande – das NSG Oftersheimer Dünen 

Sonntag, 24. April, 15 bis 17 Uhr: Heidelberg und sein Fluss 

Für alle Veranstaltungen, bei denen keine gesonderte Anmeldung 
notiert ist, ist die Anmeldung in Kürze online möglich unter www.
natuerlich.heidelberg.de, außerdem ab sofort im Buchungsbüro 
„Natürlich Heidelberg“ der Stadt Heidelberg, Theaterstraße 9, 
69117 Heidelberg, telefonisch unter 06221 5828333 (mittwochs 
von 8 bis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr, freitags von 8 bis 12 Uhr) 
und per E-Mail an natuerlich@heidelberg.de. 

Termine der Veranstaltungsreihe „Natürlich Heidelberg“ 
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Öffnungszeiten Schwimmbäder

Apotheken – Bereitschaftsdienste
Kontakte zu den Schlierbacher Vereinen 

und Institutionen
Bürgeramt in Ziegelhausen, Kleingemünder Straße 18: 
Mo: geschl., Di, Mi, Fr: 8:00-16:00Uhr, Do: 8:00 – 18:00Uhr
E-Mail: buergeramt-ziegelhausen@heidelberg.de 
Fax 06221 58-4613840, Tel. 06221 58-13840
Carl Bosch Museum Heidelberg „gGmbH“:  Seite 13
kontakt@carl-bosch-museum.de 
Evangelische Kirche, Berggemeinde: siehe Seite 8
Freundeskreis der Schlierbach Grundschule e.V.:  
1.Vors.: Jan Fetzer, Tel. HD 437843 und 0160-8896489,  
freundeskreis@ schlierbach-grundschule.de,  
www.schlierbach-grundschule.de
Freundeskreis der Kindertagesstätte Jägerpad e.V.:  
1. Vors. Silke Schwarz
freundeskreis-kita-jaegerpfad@gmx.de
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.: siehe Seite 19 
1. Vors.: Kathrin Rating,  
Tel. 808303,  freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de.
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius: 
siehe Seite 10
Institut für Heilpädagogik und Erziehungshilfe e.V.: 
1. Vors.: Dr. Jörg Götz-Hege, Tel. 803130,  
info@institut.de
Kinderbeauftragte:  
Daniela Micol, daniela.micol@web.de
Dagmar Trippo, dagmar@trippo.de
Jugendtreff Ziegelhausen / Schlierbach
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg, Tel. 06221 / 1371975,  
E-Mail.: zyuz_ziegelhausen@-online.de
Motorboot-Club MBC Heidelberg e.V.:  
Hafenmeister Schlierbach Kurt Bieber, Tel. 336114
Schlierbach Grundschule:  
Schulleitung: Frau Leonhardt-Holloh  
Schlierbacher Landstr. 23, Tel.: 802068  
Fax: 889514 schulleitung@schlierbach-grundschule.de
Schützenverein Schlierbach e.V.:  
Uwe Roland, Tel. 07261-9437599
Seniorenzentrum Ziegelhausen: 
siehe Seite 14, Tel. 06221 / 80 44 27
SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
www.seniorenzentren-hd.de
Stadtteilverein Schlierbach e.V.: 
www.stadtteilverein-schlierbach.de
1. Vors. Dr. Christopher Klatt, Telefon: 4309489
E-Mail: klatt@stadtteilverein-schlierbach.de
	 Bürgerhaus:  
	 Schlierbacher Landstr. 130, Tel./Fax 804820.  
	 Vermietung über Bernd Schäfer: Tel.:06221 7783910, 		
	 buergerhaus@stadtteilverein-schlierbach.de
TV 1888 Schlierbach e.V.:  
1. Vors. Rainer Klormann, Tel. 892603
Wolfsbrunnen gGmbH:
info@wolfsbrunnen.org, http://www.wolfsbrunnen.og

Impressum: Herausgeber: Die Schlierbacher Vereine u. Pfarrgemeinden; www.schlierbach-aktuell.de
Redaktion: G. Werner, Dr. R. Wallich; L. Klatt, A. Klück, Gutleuthofweg 36, 69118 HD, Tel. 892754;  

e-mail: angelika-klueck@web.de
Anzeigen + Druck: Druckservice Fischer, Rainweg 70, 69118 HD-Ziegelhausen, Tel. 802958, Fax: 892351,

e-mail: druckservice-fischer@t-online.de

Freitags 14.00 bis Sonntag 24.00 Uhr und an Feiertagen wird 
der Notruf über die Rufnummer 06221 / 30 11 81 weitergeleitet.

Sa. 09.04.	 Magnolien Apotheke Südstadt 
	 Karlsruher Str. 14, Tel.: 06221 - 3 95 93 84
So. 10.04.	 Fortuna-Apotheke Heidelberg 
	 Kurfürstenanlage 36, Tel.: 06221 - 58 50 70
Sa. 16.04.	 Gaisberg-Apotheke 
	 Rohrbacher Str. 84, Tel.: 06221 - 2 10 92
So. 17.04.	 Europa-Apotheke 
	 Rohrbacher Str. 9, Tel.: 06221 - 2 13 03
Sa. 23.04.	 Schwan-Apotheke Heidelberg 
	 Hauptstr. 176, Tel.: 06221 - 2 24 87
So. 24.04.	 Brücken-Apotheke 
	 Brückenstr. 21, Tel.: 06221 - 40 93 91
Sa. 30.04.	 Czerny-Apotheke 
	 Bergheimer Str. 140, Tel.: 06221 - 2 46 62
So. 01.05.	 Rosen-Apotheke Heidelberg 
	 Dossenheimer Landstr. 8, Tel.: 06221 - 48 08 00
Sa. 07.05.	 Stadt-Apotheke Heidelberg 
	 Sofienstr. 19, Tel.: 06221 - 2 29 25
So. 08.05.	 Kurfürsten-Apotheke 
	 Bahnhofstr. 1, Tel.: 06221 - 2 26 17
Sa. 14.05.	 Kurpfalz-Apotheke Ziegelhausen 
	 Kleingemünder Str. 1, Tel.: 06221 - 80 01 39
So. 15.05.	 Paracelsus-Apotheke 
	 Peterstaler Str. 57, Tel.: 06221 - 80 24 37
Mittwochnachmittags (in Ziegelhausen): 
	 Paracelsus Apotheke,  
	 Peterstaler Str. 57, Tel.: 802437

Die nächste Ausgabe (Mai) von „Schlierbach aktuell“ erscheint am 14. Mai 2016
Redaktionsschluss: 29. April 2016

,,Schlierbach aktuell“ finden Sie auch unter www.stadtteilverein-schlierbach.de (alle Ausgaben ab 2010)

Hallenbad Köpfel - Wintersaison
Stiftweg 32, 69118 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2880

	 Bad		  Sauna	
Montag 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Dienstag 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Damen
Mittwoch 	 7.00 - 22.00 	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Donnerstag 	 11.00 - 22.00	 11.00 - 22.00	 Gemischt 
Freitag 	 7.00 - 18.00	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Samstag 	 8.30 - 19.30	 10.00 - 19.30 	 Gemischt
Sonntag 	 8.30 - 19.30	 10.00 - 19.30 	 Familie
Warmbadetage 	 Montag, Dienstag 

Letzter Einlass: jeweils eine Stunde vor Badschließung
Badeschluss: 30 Minuten vor Badschließung

Thermalbad
Vangerowstraße 4, 69115 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2877

Bald startet die Freibadsaison: 
Das Thermalbad öffnet am 10. April um 10 Uhr.

Das Bad hat ab dem 11. April täglich von 8 bis 20 Uhr geöffnet. Ab dem 30. Mai 
bis 21 Uhr.

Notdienst der Innung für Sanitär und Heizung
Notrufnummer der Elektroinnung
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Übersicht  Veranstaltungen und Termine
Veranstaltung Veranstalter Ort

April 2016

09.04. ab 14.00 Uhr Familientag Textilsammlung Max Berk Brahmstr. 8

12.04. 19.30 Uhr Ökumenisches Gespräch Ev. und Kath. Kirche Katholischer Pfarrsaal

16.04. 10.30 Uhr Wolfsbrunnen Morgen Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen-Anlage

17.04. 10.30 Uhr Wanderung Felsenmeer Natürlich Heidelberg Waldlehrfahrt Königstuhl

17.04. 15.00 Uhr Lesung mit Marion Tauschwitz Seniorenzentrum Seniorenzentrum

20.04. 15.00 Uhr Lesung mit Uta Asher Seniorenzentrum Seniorenzentrum

21.04. 18.00 Uhr Wolfsbrunnen Abend Freundeskreis Wolfsbrunnen Restaurant Wolfsbrunnen

23.04. ab 11.00 Uhr Stich um Stich Textilsammlung Max Berk Brahmstr. 8

24.04. 10.00 Uhr Wanderung Peterstal Natürlich Heidelberg Ziegelhausen 
Kreuzgrundweg

26.04. 19.30 Uhr Ökumenisches Gespräch Ev. und Kath. Kirche Katholischer Pfarrsaal

29.04. 20.00 Uhr Querklang am Berghang arkestra convolt Bergkirche

29.04. 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung TV Schlierbach Bürgerhaus

Mai 2016

01.05. ab 10.00 Uhr Maiwanderung zum 
Linsenteicheck
Bewirtung durch STV

Stadtteilverein Schlierbach Linsenteicheck

03.05. 19.30 Uhr Ökumenisches Gespräch Ev. und Kath. Kirche Katholischer Pfarrsaal

07.07. 10.00 Uhr WolfsbrunnenTreff Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen- Anlage

08.05. 11.00 Uhr Wanderung Steinbrüche Natürlich Heidelberg Kleingemünder Straße

08.05. Konfirmation Evangelische Kirche Bergkirche

11.05. 19.30 Uhr Mitgliederversammlung Stadteilverein Schlierbach Bürgerhaus

12.05. 19.00 Uhr Mitgliederversammlung Freundeskreis Wolfsbrunnen Restaurant Wolfsbrunnen

Juni 2016

04.06. Frühlingsfest, Sportnachmittag TV Schlierbach Turnhalle

18.-19.06. ab 12.00 Uhr Offizielle Wiedereröffnung 
Wolfsbrunnen

Wolfsbrunnen gGmbH Wolfsbrunnen

Juli 2016

17.07. 18.00 Uhr Konzert Kammerchor Schlierbacher Kammerchor Bergkirche

Hinweise des Herausgebers 
Die Redaktion von Schlierbach aktuell besteht aus ehrenamtlich tätigen Mitgliedern, die diese 
Zeitschrift in ihrer Freizeit erstellen. 
Zur schnellen und kostengünstigen Abwicklung des Druckes sollen deshalb Beiträge auf Da-
tenträger oder per E-Mail an die Redaktion gesandt werden. Beiträge bitte als WORD- oder 
Text-Dokument einsenden; Bilder separat in einem üblichen Format (z.B. JPG), nicht in den Text 
eingebettet. 
Eingesandte Beiträge werden von der Redaktion nicht auf ihre inhaltliche oder formale Richtigkeit 
überprüft. Hierfür sind die Verfasser selbst verantwortlich. Leserbriefe geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion oder des Herausgebers wieder. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge 
oder Leserbriefe gekürzt abzudrucken. 

Werbe-Anzeigen bitte direkt an die Druckerei senden. 
Die Anzeigenpreise können bei der Druckerei erfragt werden (druckservice-fischer@t-online.
de).

Achtung!
Bitte beachten Sie den geänderten Termin des Redakti-
onsschlusses für die Mai-Ausgabe (29.04.2016).
Im Internet auf der Seite des Stadtteilvereins Schlierbach 
(www.stadtteilverein-schlierbach.de) finden Sie Schlier-
bach aktuell in Farbe schon ein paar Tage vor dem offiziel-
len Erscheinungstermin.
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Informative Balkon- und 
Steinteppich-Ausstellung in 
Ziegelhausen 

Wenn der Frühling kommt, rücken 
Balkon und Terrasse wieder stärker in 
den Fokus. Ein eigener Balkon erhöht 
die Wohnqualität erheblich, und bietet 
Raum für viele Beschäftigungen im 
Freien. 

Wer sich über ein neues 
Balkongeländer, die Sanierung seines 
in die Jahre gekommenen Balkons, 
einen wohnlichen Balkonbelag oder die 
Möglichkeiten, einen Balkon 
nachträglich anzubauen informieren 
möchte, kann dies ganz unverbindlich 
in der Balkon- und Steinteppich-
Ausstellung der Firma happySystem+ 
Leeb-Balkone in Ziegelhausen tun 

 Der Schwerpunkt der Ausstellung liegt 
bei modernen, wartungsfreien und 
pflegeleichten Balkonen aus Alu-
minium, sowie dem innovativen 
Balkonsanierungssystem happy-
System. 

Die vielen verschiedenen Geländer-
varianten aus Aluminium sind in einem 
beliebigen RAL-Farbton oder einer 
Effektbeschichtung, die eine Holz-
oberfläche nachahmt, erhältlich. Ein 
solches Balkongeländer ist die Lösung 
für viele Jahrzehnte. Daneben gibt es 
eine Auswahl an Holz- und 
Edelstahlbalkonen. 

Wer sich mit dem Gedanken trägt, 
einen Balkon nachträglich an sein Haus 
anzubauen, findet Informationen über 
die verschiedenen Möglichkeiten des 
Balkonanbaus aus Aluminium oder 
Leimholz, sowie Anregungen für die 
Gestaltung. 

Da sich bei vielen älteren Balkonen 
über die Jahre zu viel Feuchtigkeit in 
der Betonplatte angesammelt hat und 
der vorhandene Belag Risse aufweist 
oder sich vom Untergrund löst, bietet 
das Unternehmen ein ausgereiftes 
Sanierungs- und Abdichtungssystem 
an, das schnell, und ohne viel Schmutz 
eingebaut werden kann. Das System 
benötigt nur eine geringe Aufbauhöhe 
und kann in den meisten Fällen sogar 
auf dem vorhandenen Belag, z.B. 

Fliesen, aufgebracht werden. Eine 
hochwertige, den jeweiligen Gegeben-
heiten angepasste Abdichtung wird mit 
einem schwimmend verlegten Belag 
aus großformatigen, offenporigen 
Steingranulatfliesen kombiniert. Durch 
die strukturierte Oberfläche ist der 
Belag rutschhemmend und die 
offenporige Struktur sorgt für eine 
schnelle Entwässerung. Aufgrund der 
geringen Aufbauhöhe ist es möglich 
auch bei Altbauten ein Belag- und 
Abdichtungssystem zu verwirklichen, 
das dem Stand der Technik bei 
Neubauten entspricht. 

Die Ausstellung präsentiert auf über 
150m² umfassende Informationen zum 
Thema: Balkongeländer, Balkone 
nachträglich anzubauen, Balkon-
sanierung und Balkonabdichtung, Zaun 
und Sichtschutz, sowie hochwertige 
Bodenlösungen aus Steingranulat 
(Steinteppiche) für innen und außen. 

Die Ausstellung ist montags bis freitags 
von 10.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 
bis 18.00 Uhr, sowie samstags von 
10.00 bis 13.00 Uhr geöffnet. 



	
  
 

Sommerfest am Wolfsbrunnen  
zur offiziellen Wiedereröffnung der Anlage Wolfsbrunnen 
am Samstag den 18.06.2016 und Sonntag den 19.06.2016 

                                 
                                     mit „Me and the Heat“ und „Freddy Wonder“  

und vielen Gästen 
Samstag 18.06.2016  
 
12.00 Uhr Frühschoppen  
                     Musikverein Heimbach-Weis  
 
14.00 Uhr Modern Music School Heidelberg  
                     - Smiley Voices Chor 
                     - Chor der F&U Grundschule  
                     - Bands aus dem Band Projekt 
 
19.00 Uhr Band „Me and the Heat“ 
 
 22.00 Uhr DJ im Gewölbekeller  
              
Sonntag 19.06.2016 
 
10.00 Uhr Gottesdienst der Bergkirche Schlierbach mit Pfarrerin Nigmann  
 
11.00 Uhr 10 Jahre Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. ,2006 – 2016   
           - Was war – was wird sein! , Parkseminare, Bellmann-Lieder,  
           - Il grupo fontana di lupo 
 
13.30 Uhr Fanfarenzug „Kurpfälzer Trabanten Heidelberg“  
  
14.30 Uhr Zirkus Peperoni mit „Fantastischer Luftartistik, Bodenakrobatik und mehr“ 
 
17.00 Uhr Band „Freddy Wonder Combo“ 
 
20.00 Uhr  Sun down „Chill out and move“  
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